
 AStA-Sitzungsprotokoll vom 07. März 2017 

• Moderation: Yannis 

• Protokoll: Angi 

  
 Gäste Finanzanträge 
 1. iGEM 

• Kommunikationsworkshop zur Förderung der Zusammenarbeit der Studierenden unterschiedlicher 
Fachbereiche (Interdisziplinarität) 

• Darmstädter Haus 

• Ansprechpartner*in (E-Mail) Max Zander 

• genehmigt unter Auflage einer Kostenkalkulation 

 
 Interne Finanzanträge  
 1.Soliparty Grenzenlos Tanzen 

• Essen, Weiterbildung, Raummiete, Werbekosten 

• genehmigt 

 
 2.Fachschaft Sportwissenschaften 

• Computerprogramm zum versenden von Newslettern 

• abgelehnt 

 
 3.Referat Internationales 

• jährliche Unterstützung des Vereins ClandestIni für das Refugee Cafe 

• Beratungstätigkeit sowie Integration u.a. von studierwilligen Geflüchteten 

• die Mehrheit empfiehlt die regelmäßige Unterstützung 

 
  
 Berichte aus den Referaten und Zirkeln 

• Gewählte 

Doodlen für die Klausurtagung! 
Mail an FB2 bzgl. Anwesenheitspflicht, warten auf Termin 

• Personal 

• Hilfskräfte 



• Queer 

• Feminismus 

• Internationales 

• Soziales 

• IT 

• Hopo 

• GEW stimmt der Kritik bzgl. des Vortrags am Donnerstag mit einem Referenten der Verbindungen zu 
KenFM hat zu 

• Fachschaften 

• Politische Bildung 

• Zeitung 

• Kultur 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Mobilität 

• Hochschulgruppen 

 
 Gewerbe 

•  Schlosskeller/Schlossgarten 

•  60.3 qm 

•  Papierladen 

•  zwanzig° 

  
Projekte 

• TUtor International 

• Autonome Tutorien 

• Ringvorlesung 

  
 Tagesordnung  
  1. Veranstaltungsreihe zum politischen Pazifimus 
  es viele skeptische Stimmen von Referent_innen 
  einige der geplanten Vortragenden schlagen Gespräche mit dem IS vor 
  Frage nach einer Erweiterung der Vortragsreihe durch einen Vortragenden mit einer kritischen Perspektive 



  Vorschlag: Podiumsdiskussion 
  
 2.Getränkeregelung 
die Regelung, dass die Kosten für die Getränke  vom AStA komplett gezahlt werden, wird in Frage gestellt 
einen Spendendose ist geplant 
Grund für diese Regelung:  

• ungerechtes Verhältnis, da einige regelmäßig und andere kaum zahlen 

• der hohe Arbeitsaufwand im AStA (häufig leiden diejenigen am meisten, die eine geringe AE erhalten) 

Einwände:  

• durch Spendendose gibt es nicht mehr Einnhamen als durch Strichliste 

• bzgl. hoher Arbeitsaufwand: Referent_innen werden nach Bedarf bezahlt 

• ungerecht, da diejenigen die mehr trinken auch mehr profitieren 

Vorschlag: 

• verschiedene Modelle anschauen/nach anderen Möglichkeiten schauen 

• wird in der nächsten AStA Sitzung vorgestellt bzw. Vorschläge können eingebracht werden 

 
 3. HG Nachhaltigkeit /Urban Gardening  
 Projektvorstellung an der Lichtwiese 
 der AStA unterstützt das Projekt bei Bedarf 
 zunächst soll die Uni angefragt werden 
	


